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2182. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Flüchtlings-Programm und 
 rechtsfreie Räume, Teil 261 
 
    Obdachllose – Seit  15. 11. 2016 werden Migranten eingeflogen – "Integrationsgipfel" – Aydan Özoguz 
 

 
(http://unbeachtet.org/wp-content/uploads/2014/12/arbeit-obdachlos-kaelte.jpg) 
 

Es ist kalt geworden. Während unsere ca. 39 000 Obdachlosen1 frieren (– sie dürfen nur 
maximal 30 Tage im Jahr in ein Obdachlosenheim2 –), stellt der Staat für Asylbewerber von 
irgendwoher auf der Welt alles selbstverständlich bereit.3  
       
"Auf leisen Sohlen" werden 
zudem, da die Balkanroute (offi-
ziell) zu ist, seit gestern, um die 
MigrationsAgenda zu bedienen,  
Migranten zum Luftwaffen-
stützpunkt Erding (München) 
eingeflogen (s.re.4, s.u.5). 

 
Bis nächsten Herbst sollen es mehr als 27 000 werden (Claus Kleber6). Auch hier spielt 
München, wo (u.a.) die 2. Internationale Schlepper- & Schleusertagung 2015 stattfand,7 eine  
                                                 
1 http://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2015-10/deutschland-studie-obdachlosigkeit (Stand Okt. 2015) 
2 http://petraraab.blogspot.de/2013/03/obdachlosenheime-nur-30-tage-im-jahr.html 
3 http://www.freiewelt.net/nachricht/obdachlose-in-deutschland-werden-von-der-merkel-regierung-vergessen-
10069174/ 
4 http://www.augsburger-allgemeine.de/politik/Fluechtlinge-kommen-jetzt-im-Flugzeug-nach-Deutschland-
id39679597.html 
5 https://www.zdf.de/nachrichten/heute-journal/hjo-gesamt-15-november-100.html 
6 Ebenda ab ca.  18:20 
7 Siehe Artikel 1802 
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zentrale Rolle. Warum das so ist und warum die "Opposition" der CSU gegenüber Merkels 
Flüchtlingspolitik reine Heuchelei ist,8 werde ich in der Behandlung des lesenswerten Buches 
Der Linksstaat9 aufzeigen. 
Schnitt. Am 14. 11. 2016 fand der sogenannte Integrationsgipfel statt. – Ganz im Sinne der 
Migrations-Agenda soll Einwanderung Ziel des Staates werden:10 Einwandererorganisatio- 

 
 

nen haben anläßlich des Integrationsgipfels gefordert, Einwanderung als Staatsziel ins 
Grundgesetz aufzunehmen. In der Ergänzung des Artikels 20b sollte es künftig heißen: „Die 
Bundesrepublik Deutschland ist ein vielfältiges Einwanderungsland."  Zum Integrationsgipfel 
treffen sich jährlich Vertreter aus Politik, Medien, Zuwanderungsverbänden, sowie Arbeitge-
berverbände und Gewerkschaften im Bundeskanzleramt. Die für Migration, Flüchtlinge und 
Integration zuständige Staatsministerin Aydan Özoguz (SPD [s.u.]) stellte das Zusammen-
                                                 
8 Siehe u.a. Artikel 1814 (S. 1/2) 
9 Siehe Artikel 2171 (S. 3) 
10 https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2016/migrantenverbaende-einwanderung-soll-staatsziel-werden/ 
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treffen unter den Titel „Partizipation". Darunter sei vor allem die „Teilhabe von 
Zuwanderern an Entscheidungs- und Willensbildungsprozessen" zu verstehen. 
Deutschland müsse auf staatlicher Ebene zur „interkulturellen Öffnung von Institutionen und 
Organisationen" verpflichtet werden, berichtet die "Zeit". Bundeskanzlerin Angela Merkel 
(CDU) wird in dem gemeinsam von 50 verschiedenen Institutionen entworfenen Impulspapier 
auch dazu aufgefordert, Asylbewerbern und Migranten mehr Führungspositionen am 
Arbeitsmarkt zu verschaffen. Hierzu empfehlen sie ein anonymes Bewerbungsverfahren. 
 
Natürlich – davon ist auszugehen – dürfte jede Kritik daran oder am Einfliegen von 
Migranten als Diskriminierung oder Rassismus bezeichnet werden:  Interkulturelle Öffnung 
bedeute den Verfassern zufolge aber auch, „Rassismus und Diskriminierungen nachdrücklich 
zu ächten und zu sanktionieren". Weil immer noch zu viele Bürger schwiegen und sich nicht 
klar von Gewalt gegen Asylbewerber sowie Menschen mit Migrationshintergrund 
distanzierten, sollten mehr Antidiskriminierungsbehörden geschaffen werden (ebenda). 
 

 
(Aydan Özoguz11) 

Über 140 Jugendliche, die über die Lies-Aktion 
(Die wahre Religion) für den Dschihad in Syrien 
oder den Irak angeworben wurden, 12  sind 140 
zuviele. Die Lies-Aktion gibt es seit 2011.13 Fünf 
Jahre brauchte das Innenministerium, bis das 
Islamisten-Netzwerk am 15. 11. 2016 verboten 
wurde.14 Oder wollte der Staat diese so lange wie 
möglich gewähren lassen?15 Auch einer der beiden 
16-jährigen Jugendlichen, die am 21. 4. 2016 den 
verheerenden Anschlags auf einen Sikh-Tempel 
verübten,16 beteiligte sich an der Koranverteilungs-
kampagne. 17  Gleichwohl mahnt die sogenannte 
Integrationsministerin Aydan Özoguz zur Zurück-
haltung und fordert bzgl. der Islamisten einen 
Umgang mit "sehr großem Augenmaß".18 

 
Die 140 jugendliche Dschihadisten scheinen Aydan Özoguz nicht so sehr zu rühren, wie die 
eine oder andere uneffektive polizeiliche Aktion in Moscheen oder Privatwohnungen. Wer 
hat hier kein Augenmaß?19  Auch daß Aydan Özoguz gegen ein pauschales Verbot von 
Kinderehen ist,20 zeigt, wie deplaziert sie im Integrationsministerium ist.       (Fortsetzung folgt.) 
 

                                                 
11 http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/1508618/Aydan-Ozoguz_Deutschlands-neue-
Integrationsbeauftragte 
12 http://www.tagesschau.de/multimedia/video/video-231635.html 
13 https://de.wikipedia.org/wiki/Koranverteilungskampagne_in_Deutschland 
14 https://de.wikipedia.org/wiki/Koranverteilungskampagne_in_Deutschland 
15 Vgl. Artikel 2073 (S. 3/4) 
16 Siehe Artikel 1976 (S. 3/4) 
17 https://de.wikipedia.org/wiki/Koranverteilungskampagne_in_Deutschland 
18 https://www.youtube.com/watch?v=oBkXTSSu1U0 
19 Siehe auch: https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2016/wendt-aeusserungen-von-frau-oezoguz-sind-
grenzenlose-frechheit/ 
20  http://www.t-online.de/nachrichten/deutschland/gesellschaft/id_79442316/aydan-oezoguz-gegen-pauschales-
verbot-von-kinderehen.html  (Aydan Özoguz behauptet, Kinder und … junge Frauen könnten ins soziale Abseits 
gedrängt werden [ebda.], obwohl hierzulande Kinder- und Jugendhilfe gesetzlich geregelt ist. Wo ist auch hier 
das Augenmaß? Özoguz nimmt in Kauf, daß diese durch eine Frühverheiratung traumatisiert und durch frühe 
Geburten nicht zur Schule gehen können [also: … ins soziale Abseits gedrängt werden]. Viele der Frühverhei-
raten werden regelrecht vergewaltigt, bzw. mißbraucht.) 
 


